
1. August Gruesse (1. Mail) 
 
Hallo miteinander 
 
Habt Ihr den 1. August so richtig gefeiert? Insbesondere da er dieses Jahr mal 
wieder gut fällt auf einen Freitag. Wir haben zwar nicht viel Zeit zum feiern aber 
haben uns immerhin entsprechend gekleidet: 
 
Kurzes Update: 

• Wir haben im Moment 6 Angestellte (2 Front Desk, 4 Housekeeper), 
wovon mindestens immer jemand ausfällt und wir nebst oder anstelle dem 
was wir uns vorgenommen haben einspringen müssen. Sie sind jeweils 
entweder im Knast; krank; haben einen „family emergency“; keine Lust; zu 
faul; etc.). Die Personalsituation ist also nicht wirklich besser. Die 
Familiensituation der meisten Angestellten ist oft prekär und es fehlt 
manchmal nicht viel, damit wieder jemand für ein paar Tage oder ganz 
ausfällt. Die Arbeitsmoral hier ist zum ko…. Seit vor 2 Tagen aus unserer 
Kasse Geld entwendet wurde und niemand geständig ist, können wir auch 
keinem mehr vertrauen. Nun heißt es zusätzliche Kontrollen (mit 
Mehraufwand).  

• Wir haben seit heute eine große und sehr schöne 4 ½ Zimmer Wohnung, 
damit wir während unserer wenigen Freizeit nicht auf einen ungemütlichen 
Pick-Nick Platz fluechten müssen. Irgendwann werden wir es auch 
schaffen, daß wir mal in der Wohnung übernachten können. Wir haben ab 
nächster Woche einen Teilzeit-Mitarbeiter, welche 2 Nächte pro Woche 
abdecken soll, aber erst noch eingeschult werden muß.  

• Wir waren diese Woche in Salt Lake City ein paar Möbel einkaufen  
• Wir sind uns einig, daß wir nicht längerfristig hier bleiben und Vivian hier 

aufwachsen lassen wollen. Sind uns aber auch bewußt und im klaren, daß 
wir kurzfristig nicht wegkommen. Deshalb versuchen wir unser Leben hier 
einigermaßen angenehm zu gestalten, indem wir ein „zu Hause“ haben, 
wo wir hin können, ohne daß wir immer gestört werden und einfach mal 
unsere Ruhe haben. Dass wir dies dann auch tun liegt einerseits sicher 
daran, ob bzw. wann unsere Angestellten auftauchen, aber auch an uns 
selbst. Dies bedeutet aber auch, daß wir unseren Schlaf- und Wohnraum 
im Motel bereits nach 6 Monaten wieder umgestalten, was mit Aufwand 
verbunden ist, sich aber hoffentlich auszahlen wird.  

• Das Geschäft läuft nach wie vor gut und waren auch entgegen den 
Erwartungen im Juni und Juli meistens ausgebucht. Das ist auch gut so, 
denn wir investieren auch einiges, um das Motel mit möglichst geringem 
Aufwand aufzuwerten (Pool-Renovation, 2 zusätzliche Zimmer, Parkplatz, 
Fassade neu verputzen, neue Waschmaschinen und Tumbler, neue 
Küche, teilweise neue Bettwäsche, etc.). Wir wollen ja nicht mit einem 
Gewinn abschließen und diesen dann noch versteuern… Und schließlich 
ist ein guter Geschäftsgang ein wesentliches Element des Wertes einer 
Geschäftsliegenschaft.  



 
Frohe 1. August Gruesse aus Moab. 
 
Daniela, Markus, Vivian 
 
P.S.: Kurz bevor ich dieses Mail abschicken wollte, haben wir die Mitteilung 
erhalten, daß unsere beste Housekeeperin für die nächsten 4 Wochen 
(mindestens) ausfällt (Drogenentzug oder Knast, wir wissen es nicht) 
 


